
Familien- und BürgerZentrum Grafing e.V. 
Offener  Treff  für  Jung  und  Alt 

 

 

 

 
 

FBZ - Infos und (Termine) 

Januar und Februar 2022 - in der Wendezeit 

 
 

  

 

Frieden, Freiheit, Lebensfreude, Leichtigkeit, 

Vertrauen, Gemeinschaft, Zusammenhalt 

für das Jahr 2022 
 

Lasst uns den Sprung über den Abgrund wagen, 
 

 
 

und darauf vertrauen,  
 

 
 

dass ein Netzwerk von vielen Händen uns auffängt 
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Krabbeltreffs werden sofort wieder 

angeboten, sobald die Regelungen wieder 

entschärft werden. Offener Treff heißt eben 

OFFENER Treff und ist für alle offen. Wir 

wollen alle einlassen und weigern uns 

selektiv Eintritt zu gewähren und den damit 

verbundenen Verwaltungskram zu erledigen. 

Entweder keiner oder alle. 
 

Wir wissen, Kinder brauchen Kontakte zu 

Kindern, auch in den ersten Jahren. Und 

Eltern brauchen Kontakte zu anderen Eltern 

– oft entstehen daraus langjährige 

Familienfreundschaften.  
 

Solche Familienfreundschaften sind immens 

wertvoll. Die Kinder lernen voneinander, 

haben Spielgefährten und finden Lösungen 

für die ersten Konflikte. Damit entwickeln 

sie Lebenskompetenzen die durch nichts zu 

ersetzen sind.  
 

Die Eltern wissen wo sie ihre Kinder mal 

hinbringen können, verschaffen sich damit 

Freiraum für sich selbst und für die 

Paarbeziehung, oder/und überstehen 

Notsituationen. Die Kinder erleben 

unterschiedliche Erziehungsstile, damit 

entwickelt sich Flexibilität. Die 

unvermeidlichen Konditionierungen sind 

nicht mehr ganz so starr.   
 

Deshalb der Aufruf an alle Eltern: 

Organisiert euch selbst. Verabredet euch, 

trefft euch zu Hause, am Spielplatz, im Wald 

oder wo auch immer. Traut euch andere 

anzusprechen, sie einzuladen, sich mit ihnen 

zu verabreden.  

Und traut euch Einladungen anzunehmen, 

freut euch, wenn ihr angesprochen werdet. 

Akzeptiert, wenn jemand anders „tickt“ das 

fördert auch eure Flexibilität.  
 

Seid neugierig auf die anderen Menschen. 
 

Jeder Mensch der dir begegnet ist dein 

Lehrer und hat eine Botschaft für dich. UND 

jeder ist gleichzeitig dein Schüler, denn auch 

du hast eine Botschaft für ihn. Es liegt immer 

allein an dir, wie du in der Begegnung 

reagierst – du hast den freien Willen und 

kannst immer entscheiden.  
 

Jetzt ist die Zeit in die Selbstverantwortung 

zu gehen und selbst aktiv zu werden. Die 

Zeit wo andere die Räume zur Verfügung 

gestellt haben, wo man sich bequem auf 

Stadt, Politik und Ehrenamtliche verlassen 

konnte sind vorbei. Jetzt ist jeder Einzelne 

gefragt. Jeder Einzelne in der Gemeinschaft.  
 

Jeder prüft für sich selbst wovor er Angst 

hat, was ihm wichtig ist, ob er bereit ist 

Bequemlichkeit aufzugeben, herkömmliches 

Anspruchsdenken loszulassen und 

Selbstverantwortung zu übernehmen. 
 

Der Lohn für Selbstverantwortung ist 

gewaltig: z.B. wächst das Selbstbewusstsein, 

die geistige Unabhängigkeit, das 

Bewusstsein für die eigene Schöpferkraft. 

Wir haben Anspruch auf freies Denken, wir 

müssen es nur selbst tun. 
 

„Gemeinsam wachsen“ ist auch und gerade 

in dieser Umbruch- oder Wendezeit möglich 

und nötig. Lasst uns eine Welt erschaffen in 

der Frieden, Freiheit und Gemeinsamkeit 

gedeiht, in der die Kinder mit ihrer 

Lebensfreude die Erwachsenen anstecken, in 

der Groß und Klein Lust am Lernen 

verspüren, wo Selbstverantwortung die 

Grundlage ist für ein vertrauensvolles 

Miteinander. Eine Welt voller Liebe und 

Dankbarkeit für ALLES. Dadurch 

verwandelt sich Alles wie von selbst…. 

Lasst uns Dankbar sein! 
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Kind sein in der Corona 

Pandemie 
Was macht Corona mit unseren Kindern? 

Wie wachsen unsere Kinder mit Corona auf?  

Kann sich ein fünfjähriges Kind noch daran 

erinnern wie das Leben war vor Corona und 

seinen Lockdowns? Als Mama noch keine 

Maske trug (sich verkleidet hat), oder als 

Sankt Martin noch gefeiert wurde indem 30-

100 Menschen eng gedrängt auf einer Straße 

liefen. Ich habe mich umgehört im 

Kindergarten: Nein, 90% der Kinder können 

sich nicht daran erinnern. 

Aber nicht nur die Kinder im Kindergarten 

wachsen mit den Einschränkungen des 

öffentlichen Lebens auf, nein sogar die 

Kinder und Babys die erst geboren wurden. 

So z.B mein Sohn geboren 2020, 

Babyschwimmen gab es nicht, 

Krabbelgruppen gab es nicht (erst wieder seit 

August 2021), selbst viele Freunde hatten 

Angst vor einer Infektion und wollten sich 

nicht treffen. Was dazu führte das mein Kind 

als erstgeborener kaum Kontakt zu anderen 

Kindern hatte. Da weil weiß doch jeder ach 

so gute Pädagoge das der Kontakt zu 

Gleichaltrigen so essenziel für die 

Entwicklung und Förderung unserer kleinen 

Menschen ist. 

Was werden unsere Kinder für Menschen 

durch diese Einschränkungen der Corona 

Regeln?      

Durch den fehlenden Kontakt und des 

erlernen sozialer Fertigkeiten, kann man 

davon ausgehen das mehr Kinder Probleme 

haben werden, sich dies später noch 

anzueignen und somit im schlimmsten Fall 

sozial Unfähig sind bzw eine 

Anpassungsstörung zeigen. Hierbei hoffen 

wir auf gute Erzieher und Lehrer 

(Stellenausschreibungen gibt es derzeit 

genug) die dies wieder „richten“ ☺ 

 

Hier noch ein paar Fakten:  

In einer Studie des DJI (Deutsches 

Jugendinstitut) äußerten sich 12.000 Eltern 

zu den Auswirkungen der Corona-Pandemie 

auf ihre Kinder. Ein Drittel der Kinder aus 

den befragten Familien kam nicht gut mit 

dem Lockdown zurecht. Den Kindern fehlte 

der geregelte Alltag, es fehlten die 

Freunde und Freundinnen, auch verlässliche 

Mahlzeiten. Freizeitaktivitäten, etwa in 

Sportvereinen oder Musikschulen, geben 

Kindern im Alltag Stabilität und 

Struktur.Und die Stabilität wurde vermisst. 

Mehr als die Hälfte der Eltern (53%), in 

deren Familien das Zusammenleben als eher 

Konflikt behaftet bewertet wurde, äußerte, 

dass ihr Kind überhaupt nicht gut mit den 

Veränderungen zurechtgekommen sei. Jede 

fünfte Familie (22 Prozent) berichtete, dass 

bei ihnen häufig oder sehr häufig ein 

konflikthaltiges beziehungsweise chaotisches 

Klima herrschte.  

Es mag Familien geben, die vom Lockdown 

profitieren konnten, deren Familienleben sich 

verbesserte. Die Kinder konnten den 

Zugewinn an gemeinsamer Zeit genießen. 

Das ist wunderbar und erfreulich. Jedoch 

möchte ich Ihren Blick auf die Kinder 

lenken, die vom Lockdown nicht profitierten. 

Es geht um die Kinder, die zu Hause Gewalt 

erleben müssen, sei sie psychisch oder 

physisch. Es geht um die Kinder, deren 

schulisch Leistungen wie auch persönliche 

Weiterentwicklung stocken, und es geht um 

die Einsamkeit dieser Kinder und bei 

manchen Kindern auch schlichtweg um 

Hunger.  

Quelle: 

https://www.dji.de/themen/familie/kindsein-

in-zeiten-von-corona-studienergebnisse.html 
 

 
Karin Rieger 

https://www.dji.de/themen/familie/kindsein-in-zeiten-von-corona-studienergebnisse.html
https://www.dji.de/themen/familie/kindsein-in-zeiten-von-corona-studienergebnisse.html
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Veränderung 
 

Wenn Termine über längere Zeit nicht 

stattfinden, kann es leicht sein, dass sich die 

Lebenssituationen der Ehrenamtlichen Helfer 

inzwischen verändert haben und nicht mehr 

an die alten Termine angeknüpft werden 

kann. Alles was früher regelmäßig 

stattgefunden hat, muss bei Wiederöffnung 

neu organisiert werden.  

 

Wir sind sehr gespannt wie es weiter geht, 

was wir wieder anbieten können/werden und 

ob wir vielleicht das ganze Konzept des FBZ 

hinterfragen sollten. Haben wir, die wir das 

FBZ mit Leben füllen und nutzen, momentan 

überhaupt noch ein Mitspracherecht, oder 

werden wir gegängelt, manipuliert und mit 

Drohungen klein gehalten?  

 

Gerne hätten wir wieder ein Familien-

Theater-Projekt in den Faschingsferien 

durchgeführt – doch da wird wohl noch 

nichts möglich sein. Das schon für 2021 

erhaltene Geld aus der Kulturförderung des 

Landratsamtes (500 EUR) und die Spende 

der Sparda-Bank (750 EUR) ist als 

Rückstellung gebucht und wartet darauf 

endlich ausgegeben zu werden.  

 

Im Moment erhalten wir noch alle 

Fördergelder, das heißt die Miete für die 

Räume ist gesichert. Doch Räume die nicht 

genutzt werden haben nicht viel Sinn.  

 

Halten wir uns bereit mit dem Gegebenen 

konstruktiv umzugehen und neue Wege zu 

finden. Lasst uns, besonders in dieser Zeit, 

den Fokus auf das Verbindende richten.  

 

Was verbindet mich mit meinem Gegenüber, 

was hat uns zusammengeführt, welche 

Gemeinsamkeiten gibt es. Was gilt es zu 

hinterfragen, wo sind wir aufgefordert 

Bequemlichkeiten aufzugeben und für Neues 

einzustehen. Was kann mein Beitrag für eine 

positive Veränderung in der Welt sein. Jeder 

ist ein Teil des Ganzen, jeder ist wichtig, 

gehört dazu und hat Wichtiges beizutragen in 

dieser Zeit des großen Wandels. Alles gehört 

auf den Prüfstein ob es für die neue Zeit noch 

taugt.  

 

 

Raum-Nutzungsmöglichkeiten  
auch in diesen Zeiten sind: 

 

1. Kinderzimmer auf Zeit (siehe nächste 

Seite) 

2. Ausweichraum für „HomeOffice“ 

3. Zeitweiser Rückzugsort, wenn alles 

zuviel wird 

4. Private kleine Treffen für z.B. ein 

ungestörtes Gespräch 

5. Eine Arbeit in Ruhe erledigen 

6. Und Ähnliches 

 

Nutzt diese Möglichkeit, wir heizen für euch 

ein und öffnen euch die Türe. Gut wären ein 

bis zwei Tage Vorlauf, spontan ist oft, doch 

nicht immer möglich.  

Kaltgetränke stehen natürlich zur Verfügung, 

gerne dürft Ihr euch auch Tee und Kaffee 

machen.  

Bitte melden bei Michaela Müller, 08092-

3207043 oder kontakt@fbz-grafing.de  

Da wir derzeit die Raumtemperatur im FBZ 

gesenkt haben um Heizkosten zu sparen bitte 

auch Werner Schubert informieren damit es 

zum gewünschten Zeitpunkt angenehm warm 

ist. 

Telefon: 08092 / 5784 (AB) 

SMS: 0175 - 53 57 620 

 

 

  

mailto:kontakt@fbz-grafing.de
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Wenn Eltern sich trennen ist das für alle 

Beteiligten eine große Veränderung und 

Herausforderung. Die Räumliche Distanz 

schaffen, sich selbst finden und stabilisieren 

und dabei trotzdem für die gemeinsamen 

Kinder da sein.  

Aufgaben die meist von einer Achterbahn 

der Gefühle begleitet sind. Kinder sind dabei 

wie Spiegel und merken oft schneller als die 

Erwachsenen was gerade los ist – und 

verstärken damit das Chaos leider noch. 
 

Der Brunch findet momentan nicht statt. 

Bitte Kontaktaufnahme per E-Mail, Treffen 

finden im kleineren Rahmen und privat 

organisiert statt. 
 

Willkommen.alleinerziehend@fbz-

grafing.de  

 

Für Trennungskinder ist das 

FBZ am Wochenende IHR 

„Kinderzimmer auf Zeit“ 
 

Anreisende Mütter und Väter die ihre Kinder 

besuchen, dürfen das FBZ kostenlos nutzen. 

Das FBZ ist wie eine kleine Wohnung und 

bietet Raum für kuscheln und toben, 

zusammen kochen und Hausaufgaben, malen 

und spielen, vorlesen und Mittagsschlaf.  

Nach dem winterlichen Spaziergang oder 

Spielplatzbesuch „heim“ kommen in die 

warme, vertraute Stube und sich mit einem 

warmen Getränk aufwärmen – „Aaah, das tut 

gut…..“ 
 

Bitte weitersagen. Das ist IMMER für jeden 

möglich, egal welche Regelungen gerade 

gelten.  
 

Die Buchung des FBZ in Grafing kann 

natürlich auch gerne direkt erfolgen.  

eMail: konakt@fbz-grafing.de oder Telefon: 

08092-3207043  

Für ähnliche Angebote in anderen Städten 

bitte über „Mein Papa kommt“ anfragen. 
 

Das FBZ ist als 

„Kinderzimmer 

auf Zeit“ bei 

„Flechtwerk 2+1 

gemeinnützige 

GmbH / Mein Papa 

kommt®“ gemeldet 
 

Eltern, die zum Umgang mit ihrem Kind von 

weither anreisen, wollen nicht nur Event-

Eltern sein. Deshalb gibt es „Kinderzimmer 

auf Zeit“ wie z.B. das FBZ. 
  

Kinder mit zwei Elternhäusern brauchen eine 

vertraute Umgebung mit beiden Elternteilen.  
 

„Mein Papa kommt“ vermittelt auch 

kostenfreie Übernachtungsmöglichkeiten für 

anreisende Eltern in ganz Deutschland und 

darüber hinaus.  
 

https://mein-papa-kommt.info/   

mailto:Willkommen.alleinerziehend@fbz-grafing.de
mailto:Willkommen.alleinerziehend@fbz-grafing.de
mailto:konakt@fbz-grafing.de
https://mein-papa-kommt.info/
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Alle Besuche im FBZ finden 

auf eigene Verantwortung 

statt.  
Das FBZ übernimmt keinerlei Verantwortung. 

 

Nadeln mit Faden 
 

 
 

Nähen und flicken, häkeln und stricken 

Jeden 3. Donnerstag im Monat 

Von 20:00 bis 22:00 Uhr 

Nächste Termine 20.01. und 17.02.22 
 

 
 

Dein Flickkorb läuft über? Oder die Socken, 

die du schon lange angefangen hast zu 

stricken, sind immer noch bei der Ferse 

stehen geblieben? Vielleicht brauchst du 

Motivation oder einfach einen festen Termin, 

an dem du nähen, flicken, häkeln, stricken 

oder sonst noch was machen kannst, was mit 

Nadeln und Faden zu tun hat... Dann bist du 

hier genau richtig! In dieser Veranstaltung 

werkeln die Teilnehmer an ihren eigenen 

Handarbeiten und können dabei Ideen und 

Erfahrungen tauschen, Tipps geben und 

nehmen, singen oder einfach gemütlich 

beisammensitzen.  
    

 
 

Eine Nähmaschine, die über den Talente-

Tausch-Region Grafing ertauscht wurde, 

steht im FBZ gerne zur Verfügung, 

ansonsten sorgt jeder für die Materialien, die 

er benötigt.   

Silvia Biancini - silvibianc@yahoo.it  

Gastgeberin für „Nadeln mit Faden“ 

 

Raumvermietung 
Das FBZ kann man mieten! Für private Feste 

wie z.B. Kindergeburtstag ist das ideal.  

Kosten:  

40 EUR für den halben Tag 

80 EUR für den ganzen Tag 

FBZ-Mitglieder zahlen nur die Hälfte 

kontakt@fbz-grafing.de  
 

Geschirrverleih 
Kostenlos und unkompliziert verleiht das 

FBZ Geschirr für bis zu 50 Personen. 

Kuchen-, Suppen- Flache-Teller, Tassen und 

Besteck. Auch ein paar Platten und 

Schüsseln sind dabei.  

kontakt@fbz-grafing.de - einfach fragen. 

 

„HomeOffice“  

im FBZ möglich 
In Zeiten in denen das FBZ nicht anderweitig 

genutzt wird, kann es gerne als sogenanntes 

„HomeOffice“ genutzt werden. WLan ist 

vorhanden. Computer/Handy muss selbst 

mitgebracht werden. Z.B. für Online-Kurse, 

Webinare, Zoom-Treffen, wenn es zu Hause 

zu unruhig ist. 

kontakt@fbz-grafing.de - einfach fragen. 

mailto:silvibianc@yahoo.it
mailto:kontakt@fbz-grafing.de
mailto:kontakt@fbz-grafing.de
mailto:kontakt@fbz-grafing.de


FBZ – Mitglieder – Info 
 

 

Januar u. Februar 2022 Seite 7 von 12 

 

 

Termine für das Repair-Café.  
Ob es stattfinden kann wird sich wohl jeweils 

kurzfristig entscheiden. 

Folgende Samstage sind dafür 2022 in der 

CasaCreativa reserviert. 

 

05. März 

07. Mai 

16. Juli 

03. September 

19. November 

 

Die Verantwortlichkeiten werden sich 

verändern und wir sind dabei die Menschen 

zu finden die Verantwortung übernehmen 

wollen.  

Uta Weilbach wird sich um die Organisation 

kümmern (Termine, Pressearbeit, 

Einladungen, Auf- und Abbau, 

Kommunikation, Papierkram).  

Für die verantwortliche Leitung der 

Reparaturen darf sich noch jemand melden. 

Elektrische Geräte müssen einer 

Abschlussprüfung unterzogen werden – wer 

kann/darf das machen? Und das Werkzeug 

und Ersatzteillager braucht jemanden mit 

Fachkenntnis der sich dafür verantwortlich 

erklärt. Bitte melden, wenn du das 

übernehmen kannst und möchtest.  

kontakt@fbz-grafing.de  

 

Uta Weilbach stellt sich vor 
 

Ich bin Uta Weilbach und lebe seit 5 Jahren 

in Grafing. Ich habe noch eine Shiatsu-Praxis 

in Ebersberg und nach meiner sozialpäd. 

Anstellung bin ich seit einem Jahr im 

(Un)Ruhestand. 

 
Nachdem ich nach Grafing kam, lernte ich 

Transition-Town, sowie den Tauschring TTG 

als auch das Casa Creativa kennen und war 

sehr positiv angetan von diesen 

Einrichtungen mit den vielen Angeboten. 

Besonders gut gefiel mir auch das 

Repaircafe, das ich schon von meinem alten 

Wohnort her kannte. 

Dann kam Corona - und so viele Dinge 

mussten pausieren oder aufhören. Das 

Repaircafe fehlt mir persönlich sehr, und da 

ich der Überzeugung bin, ein Ort wie 

Grafing braucht so etwas unbedingt, möchte 

ich mithelfen, dass es wieder in die Gänge 

kommt! 

Fachlich kann ich nicht mitarbeiten, aber die 

ganze Organisation die hinter der 

Realisierung eines solchen Projektes steht, 

kann und will ich gerne übernehmen, damit 

es stattfinden kann. 

Mit Tilmann Faul habe ich bereits einiges 

besprochen, und er ist sehr hilfsbereit mich 

in all diese Arbeiten einzuführen!  

Nun hoffe ich sehr, dass Ihr alle auch gerne 

wieder dabei seid und wir eine gute, 

verlässliche und respektvolle 

Zusammenarbeit entwickeln können! 

Das erste Repaircafe ist jetzt für den 5. März 

geplant. Hoffen wir, dass die Corona-Regeln 

das zulassen. Ebenso hoffe ich, dass 

möglichst viele von Euch mit neuem 

Schwung dabei sind und wir uns 

kennenlernen können - ich freue mich! 

Uta Weilbach 

mailto:kontakt@fbz-grafing.de
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Herzensqualitäten  
nach Dr. Christina Kessler 
„amo ergo sum“ – „ich liebe, also bin ich“ 
 

Gesprächskreis anhand von Texten aus dem 

Buch „33 Herzensqualitäten – die Intelligenz 

der Liebe“ mit Übungen zur Vertiefung.  

 
 

„Freiheit“ 

Samstag 15.01.2022 

„Dankbarkeit“ 

Samstag 13.02.2022 

 

.jeweils 13 bis 18 h 

 

Kursleitung: Michaela Müller 

Anmeldung Tel: 08092-3207043 oder 

michaela_b_mueller@web.de 

Kosten: 30-50 EUR nach eigener 

Einschätzung. 

Für einzelne Tauschkreismitglieder kann der 

Kurs auch kostenfrei für Tauschpunkte 

angeboten werden. 
 

Jede Herzensqualität ist in sich 

abgeschlossen und öffnet das Tor zur 

nächsten. Voraussetzungen gibt es keine. 

Jeder kann einsteigen in die Forschungsreise 

in das eigene Innere. Mit Dankbarkeit, 

schließt sich der Kreis der 33 

Herzensqualitäten.  

 
Die Ergänzende 

unabhängige 

Teilhabeberatung 

(EUTB)  

EUTB unterstützt und berät Menschen mit 

Behinderungen, von Behinderung bedrohte 

Menschen und auch deren Angehörige 

unentgeltlich bundesweit zu Fragen der 

Rehabilitation und Teilhabe. 
 

Zweimal im Monat im FBZ am  

Montag von 15:00 bis 17:00 Uhr  

Bitte Termine vorher ausmachen. 
 

Kontakt: Amina Urban 

amina.urban.eutb@ospe-ev.de 

 
 

 
 

Landkreis Ebersberg  

Erster Familienwegweiser 

veröffentlicht 

Der Familienwegweiser dient als 

übersichtliche Orientierungshilfe für alle 

wichtigen familienunterstützenden Angebote 

und soll ein schnelles Zugreifen auf die 

Kontaktdaten der relevanten Institutionen 

ermöglichen. Zudem gibt er Hinweise zu 

Themen, die Familien beschäftigen, wie z. B. 

finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten, 

Beratungsangebote oder die Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf. 

https://www.total-

lokal.de/publikationen/familienwegweiser-

fuer-den-landkreis-ebersberg-auflage-1-.html 

 

mailto:amina.urban.eutb@ospe-ev.de
https://www.total-lokal.de/publikationen/familienwegweiser-fuer-den-landkreis-ebersberg-auflage-1-.html
https://www.total-lokal.de/publikationen/familienwegweiser-fuer-den-landkreis-ebersberg-auflage-1-.html
https://www.total-lokal.de/publikationen/familienwegweiser-fuer-den-landkreis-ebersberg-auflage-1-.html
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Der Familienwegweiser ist unter dem Link 

online zu lesen und es gibt ihn auch in 

gedruckter Form.  

Familienwegweiser – die Kapitel: 

 

1. Eltern werden 

2. Eltern sein 

3. Freizeit, Kultur und Familienbildung 

4. Beratung und Unterstützung 

5. Finanzielle Unterstützung 

 

In Kapitel 2 und 3 wird auch auf das FBZ 

hingewiesen mit Adresse, dem Angebot für 

Alleinerziehende (S13) und dem Elterncafé 

(S23).  

 

Auf 42 Seiten ist der Familienwegweiser 

eine gute Zusammenfassung von 

Kontaktadressen mit kurzen 

Tätigkeitsbeschreibungen. Der Wegweiser 

richtet sich an alle Altersstufen. 

 

 
 

Medienpädagogik 
 

Auch von der Stiftung Medienpädagogik gibt 

es interessante Broschüren. Gerade in Zeiten 

von in denen die Kinder isoliert werden und 

viel zu Hause sind, werden die Kinder immer 

früher und immer mehr mit digitalen Medien 

konfrontiert. Der bewusste Umgang damit 

will gelernt werden und vor allem sollte auch 

noch genügend Zeit für andere Sachen 

bleiben.  

Titel der Broschüren sind: 

- Apps sicher nutzen 

- Games sicher nutzen 

- Kindergartenkinder und ihre Medien 

- Kinder und Werbung 

Alle Broschüren sind auch als Download zu 

lesen. 

https://www.stiftung-medienpaedagogik-

bayern.de/ 

 
 

 
 

 
 

Der MICHL - eine weitere 

Ersterscheinung. 

In diesem Magazin für den Landkreis 

Ebersberg werden vor allem Vereine und 

Initiativen vorgestellt. Wir freuen uns sehr, 

dass sich das FBZ gleich in der Erstausgabe 

mit einem Artikel präsentieren durfte (S 27). 

Der Michl soll vierteljährlich erscheinen und 

ist gratis. Im FBZ liegen einige Exemplare 

zum Mitnehmen aus und online gibt es ihn 

natürlich auch.  

https://www.michl-magazin.de/ 

 
  

https://www.stiftung-medienpaedagogik-bayern.de/
https://www.stiftung-medienpaedagogik-bayern.de/
https://www.michl-magazin.de/
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Regelmäßige interaktive Web-Coachings 

für Familien 

 
 

Seit Juli 2020 gibt es die Web-Coaching-

Reihe familienst@rk  

Im live Chat der Web-Coachings können 

Fragen an die Experten gestellt werden. Die 

Teilnahme ist kostenlos und ohne 

Anmeldung möglich Web-Coachings: 

Themen & Termine (bayern.de) 

Alle bisherigen Themen, stehen zum 

Nachhören zur Verfügung z.B. 

- Brüll mich nicht an (Zerreißprobe Pubertät) 

- Von Trotzanfall bist Teenie-Zoff (Thema 

Wut) 

- Lass uns reden Schatz (Thema Beziehung) 

- Ich krieg die Krise (in den Griff) 

- Stark mit Medien (Thema Digitalisierung) 

- Team trotz Trennung (Thema getrennte 

Eltern) 

- Hallo Eltern – Hallo Kita (im Gespräch 

bleiben) 

- Hallo Welterklärer (Thema Bildung) 

- Medien im Ausnahmezustand 

 

 

  

https://familienland.bayern.de/familienstark/themen-termine/index.php
https://familienland.bayern.de/familienstark/themen-termine/index.php
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Termine und Belegungsplan vom Januar und Februar 2022 

 

 

 

 

 

 

Große Leere 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Termine unter Vorbehalt und ohne Garantie, abhängig von den jeweiligen 

politischen Regularien für Treffen. 
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FBZ 85567 Grafing  Tel. 08092 / 708718 (AB) 

 Münchener Str. 12 (Rückgebäude) Email Kontakt@fbz-grafing.de 

 Bankverbindung:  Raiffeisen-Volksbank Grafing 

 IBAN: DE84 7016 9450 0002 6818 46  BIC: GENODEF1ASG 

 Gläubiger ID:   DE63FBZ00001144502 
    

1. Vorsitzende Michaela Bärbel Müller Tel. 08092 / 3207043 

 Lena-Christ-Str. 7, 85567 Grafing Email michaela_b_mueller@web.de 

Stellvertreterin Karin Rieger Tel 0170-2821035 

 
Brunnberg 2, 83553 
Frauenneuharting 

Email k-weinzierl@gmx.de 

Schriftführerin Rita Haindl Tel. 0176-51176033 

 Tegernauer Str. 3, 85567 Grafing Email Rita.haindl@gmx.de 

Kassierer Werner Liebald Tel. 08092 / 1362 

 Georg-Baumann-Str. 5, Grafing Email werner.liebald@web.de 
    

Terminverwaltung Michaela Bärbel Müller Tel. 08092 / 3207043 

Einkauf u. Raumpflege Werner Schubert Tel. 08092 / 5784 
    

Treff Alleinerziehender Rita Haindl, Hartmut Snethkamp Email 
Willkommen.alleinerziehend@ 
fbz-grafing.de 

Kinderbetr./ ElternCafé Michaela B. Müller (Di. 8:30-11:45 h) Tel. 08092 / 3207043 

Krabbeltreff Anke Klett (Mo 10:00-12:00 h) Tel. 0177 1577 202 

    

Eltern-Kind-Treff Anastasiia Empl (Do 16:30-18:00) Tel. 0173-3201426 

    

    

    

Grafinger Spielbären Werner Liebald Tel. 08092 / 1362 

    

    

Karolina Böhm Co-Working Space Mi Handy 0171-5313162 

Bürgerabend Inge Kunkel  Tel. 08092 / 9081 

Sonntagsbrunch Werner Schubert   Tel. 08092 / 5784 
    

RepairCafé Uta Weilbach Tel. 08092-8531938 

Seniorenspielen: Brigitte Schenk  Tel. 08092 / 7576 

    

EUTB-Beratung Amina Urban eMail amina.urban.eutb@ospe-ev.de 
 

Partner des FBZ Grafing:   Kinderschutzbund Ebersberg 

Das FBZ ist Mitglied im Talentetausch - Region Grafing: ttg.talentering.de 

Das FBZ kooperiert mit der Transition Town Initiative Grafing: www.transitiongrafing.de 
    

Beiträge Jahresbeitrag  50.- € für die ganze Familie 

  25.- € Reduziert auf Anfrage 

1.Vorsitzende Michaela Bärbel Müller verantwortliche Redakteurin für diese Ausgabe 

Verantwortlich für namentlich gezeichnete Beiträge sind ausschließlich die Verfasser. 

Namentlich gezeichnete Beiträge stellen keine Stellungnahme des FBZ im Sinne des Pressegesetzes dar. 

Die Redaktion behält sich vor, eingegangene Beiträge aus Platzgründen zu kürzen. 

 

mailto:amina.urban.eutb@ospe-ev.de

